
WEINGUT OTTO & MARTIN FREY

79211 · Denzlingen · Im Brühl 1
(0 76 66) 52 53 · Fax 23 14
www.frey-weine.de

Inhaber: Martin Frey
Betriebsleiter: Martin Frey
Önologe: Martin Frey
Verbände: Badischer Weinbauverband
Verkauf: Do-Fr: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-19.00 Uhr · Sa: 9.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rebfläche: 15 ha
Jahresproduktion: 90.000 Flaschen

2018 	 Eichberg Weißburgunder Eichberg	 89
	 21 € | 13,5 %
2018 	 Glottertäler Eichberg Riesling Gneis **	 86
	 10,10 € | 12 %
2018	 Eichberg Grauburgunder Eichberg	 88
	 21 € | 13,5 %
2018	 Eichbert Riesling Eichberg	 88
	 19 € | 12 %
2018	 Glottertäler Eichberg Grauburgunder Gneis **	 88
	 10,10 € | 13,5 %
2018	 Eichberg Chardonnay Eichberg	 89
	 21 € | 13 %

2017	 Spätburgunder Aigi ***	 88
	 24 € | 13,5 %
2016	 Glottertäler Eichberg Spätburgunder Alte Rebe	 89
	 10,10 € | 13,5 %
	 Die herrlich würzige Frucht in der Nase ist ätherisch und 		
	 dunkelbeerig, dazu etwas Leder und Waldboden. Burgundi- 
	 sche Erinnerungen am Gaumen mit Tiefgang. Hier wird das  
	 eindrucksvolle Potential des Weinguts offenbar.

2017	 Eichberg Spätburgunder Eichberg 	 91
	 31 € | 13,5 %
2018	 Gundelfinger Sonnenberg	 85
	 Spätburgunder Rosé		
	 7,70 € | 11,5 %

Präzision und Kontinuität, so könnte man in diesem Jahr die Kollektion des Weinguts Otto und Martin Frey in 
zwei Worten zusammenfassen. Es ist imponierend, wie das Glottertäler Vorzeigeweingut an der Finesse und Prä-
zision arbeitet. Selbst in einem herausfordernden Jahr wie 2018 schafft es die Familie, Frische und Klarheit auf die 
Flaschen zu bringen. Zwar benötigen die Weißweine etwas mehr Zeit, bis sie sich harmonisch zeigen, doch sind 
sie wie erwartet prononcierte Gewächse. So zum Beispiel der Eichberg Weißburgunder, der eine attraktive Würze 
mit leiser und doch ausdrucksstarker Frucht paart, am Gaumen dicht ist, mit viel Stoff und doch präziser Säure 
eine elegante Leichtigkeit verströmt. Auch der Eichberg Chardonnay ist belebt. Noch deutlich vom Barrique ge-
prägt, ist er stoffig und mit prägnanter Frucht ausgestattet. Aber auch hier ist immer die weingutstypische Frische 
im Hintergrund. Ein echter Wurf ist der 2016er Glottertal Eichberg Spätburgunder Alte Rebe. Die herrliche, 
würzige und schwarzbeerige Frucht ist sehr saftig. Dichtes, mürbes Tannin begleitet diesen charmanten Spätbur-
gunder, der burgundische Erinnerungen weckt. Er ist ein weiteres Beispiel dafür, dass den badischen Pinot Noirs 
nicht nur in Sachen Preis-Genuss-Verhältnis viel mehr Beachtung geschenkt werden müsste. Noch deutlicher 
wird dies beim Eichberg Spätburgunder 2017, der von stringenter Spannkraft, graziler Frucht und sehr harmoni-
scher Tannin-Säure-Struktur lebt – und nicht zuletzt von typischer Frey-Präzision.


